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Tischtennis-Spielordnung des Betriebssport-Verbandes Münster e.V.
§ 1
Der Spielbetrieb

1.
Das Spieljahr beginnt frühestens am 15. September und endet spätestens am 15. Juni 
des folgenden Jahres.

2.
In jeder Spielzeit werden Mannschaftsmeisterschaften mit Hin- und Rückserie 
durchgeführt. Die Spielergebnisse und die aktuellen Tabellen werden im Internet unter 
www.bsv-muenster.de veröffentlicht.
3.
Die Einteilung der Leistungsklassen sowie die Auf- und Abstiegregelung wird vor 
Beginn der Saison von der Sportleitung in Verbindung mit den TT-Spartenleitern der 
beteiligten Betriebssportgemeinschaften vorgenommen.
4. 
Das Antreten zum Pflichtspiel ist oberstes Gebot. Verstöße hiergegen werden von der 
Sportleitung mit Punktabzug geahndet. Darüberhinaus kann eine Ordnungsstrafe 
verhängt werden.
5.
Die Verlegung eines Pflichtspieles nach dem im Terminplan genannten Zeitpunkt ist 
grundsätzlich nicht statthaft. Eine Verlegung innerhalb der Spielwoche bzw. auf einen 
Zeitpunkt vor dem offiziell angesetzten Termin ist jedoch mit Zustimmung des 
Gegners möglich. Diese Verlegung ist genehmigungsfrei.

Ausgefallene oder verlegte Spiele können nur bis zum nächsten Reservespieltag nach-


geholt werden. Anträge auf Spielverlegungen nach den festgelegten Reserve-


spieltagen sind von der Sportleitung abzulehnen. 

Der TT-Fachwart ist über eine Spielverlegung auf einen späteren Termin zu  
informieren.      

Kann ein Spiel nicht bis zum nächsten Reservespieltag nachgeholt werden, wird das 
Spiel für die Mannschaft als verloren gewertet, die die Spielverlegung beantragt hat.

6.
Die Absage eines Pflichtspieles, nach Ausschöpfung aller Möglichkeiten einer 
Durchführung (Vorverlegung, Heimrechttausch, Spiel zu dritt, Reservespieltag), kann 
nur bis um 12.00 Uhr des entsprechenden Spieltages erfolgen. Eine spätere Absage 
wird als unentschuldigtes Nichtantreten gewertet und kann zu einer Ordnungsstrafe 
führen.

7.
Die gastgebende Mannschaft ist für die Ausfertigung u. Versendung des Spielberichtes 
verantwortlich. Es dürfen nur Original-Spielberichtsformulare des BSV Münster 
verwendet werden. Der Original-Spielbericht ist spätestens innerhalb von 3 Tagen per 
Post oder Telefax an den TT-Fachwart zu senden.
8.
Die Ausfüllung des Spielberichtes vor Beginn des Spieles sowie die laufenden 
Eintragungen während des Spieles liegen in der Verantwortlichkeit der Heim-


mannschaft. Für die Richtigkeit der Mannschaftsaufstellungen sind die jeweiligen 
Mannschaftsführer verantwortlich.

9.
Zu den Meisterschaftsspielen wird nicht eingeladen. Die Gastmannschaften treten 
unaufgefordert gem. Terminplan in den durch Rundschreiben bekannt gegebenen 
Spiellokalen der Heimmannschaften an.

10.
TT-Spielerpässe sind Bedingung für die Teilnahme am Spielbetrieb. Sollte eine 
Spielerin oder ein Spieler zum Einsatz kommen, für den kein Spielerpass ausgestellt 
ist, so muß auf Punkteabzug erkannt werden.

§ 2
Die Wettspielordnung

1.
Die Mannschaftsmeisterschaften werden mit 4-er Mannschaften im Dietze-Paarkreuz-
System durchgeführt. Der Einsatz von Damen und Herren ist möglich.

2.
Eine Mannschaft besteht aus 4 Einzelspieler/innen. In den Doppeln können andere 
Spieler/innen als in den Einzeln eingesetzt werden. Es ist auch möglich, daß 
Spieler/innen nur im Doppel mitwirken. Demzufolge können in einem Spiel bis zu 8 
Spieler/innen eingesetzt werden.

3.
Jede Mannschaft ist vor Beginn der Saison der Stärke nach aufzustellen, unabhängig 
davon, ob es sich um Stamm- oder Ersatzspieler/innen handelt.


Der TT-Fachwart kontrolliert diese Mannschaftsmeldeformulare und nimmt erforder-


lichenfalls Änderungen vor.

4.
Grundsätzlich gilt für die Zusammensetzung einer Mannschaft:


Es müssen immer wenigstens 2 Spieler/innen mitwirken, die weder den Status eines 
Gast- noch den eines externen Vereinsspielers besitzen.

5.
Neben den normalen Betriebsangehörigen können auch externe Vereinsspieler/innen, 
Gastspieler/innen und Gastspieler/innen mit dem Status G 2 zum Einsatz kommen.


Begriffsdefinitionen:

5a
Externe Vereinsspieler/innen sind auf  einem Mannschaftsmeldeformular eines Mit-


gliedverbandes (zB. WTTV) des DTTB als Stamm- oder Ersatzspieler gemeldet und 
sind keine Betriebsangehörigen.


Folgende Einschränkungen sind bei externen Vereinsspielet zu beachten:


- das Mindestalter darf 18 Jahre nicht unterschreiten


- sie können nur aus solchen Betrieben herangezogen werden, die über keine eigene 
  TT-Mannschaft verfügen, die am Spielbetrieb des BSV Münster teilnimmt (dieser
  Passus gilt auch für alle Gastspieler/innen)


5b
Gastspieler/innen sind Spieler/innen, die keine Betriebsangehörigen und keine 
Vereinsspieler sind und der BSG weniger als 2 Jahre angehören.
5c
Gastspieler/innen G 2 sind Spieler/innen, die keine Betriebsangehörigen und keine 
Vereinsspieler sind und der BSG mehr als 2 Jahre angehören. Besonderheit: Im Hin-


blick auf die Zusammensetzung der Mannschaft werden sie wie Betriebsangehörige 
behandelt.

6.
Eine Nachmeldung von Spielerinnen und Spielern ist bis zum ersten Meisterschafts-


spieltag und danach nur zwischen Hin- u. Rückserie möglich.

7.
Bei unvollständigem Antreten einer Mannschaft können später eintreffende 
Spieler/innen nur insoweit noch eingesetzt werden, als dies die Abwicklung des Spiels 
nach der verbindlich vorgeschriebenen Reihenfolge nicht stört und es die Vorschrift 
zum Aufrücken überhaupt zuläßt. Läßt also eine Mannschaft in Erwartung des 
späteren Eintreffens eines Spielers den betreffenden Platz zunächst frei, so kann der 
verspätet eintreffende Spieler alle seine bis zu diesem Zeitpunkt noch nicht 
aufgerufene Spiele bestreiten.


Trifft der Spieler jedoch vor Aufruf seines letzten Spieles, in dem er anzutreten hätte 
nicht mehr ein, so ist das gesamte Spiel wg. Nichtaufrückens verloren, auch wenn die 
Mannschaft geltend macht, nur in Erwartung des verspäteten Spielers nicht aufgerückt 
zu sein.

8. 
Wird bei einem Pflichtspiel die Wartezeit von 30 Minuten überschritten, ohne daß der 
Gegner angetreten ist, fallen die Punkte der angetretenen Mannschaft zu. Dieser 
Vorfall ist auf dem Spielbericht zu vermerken.

9.
Tritt eine Mannschaft im Laufe der Saison (Hin- u. Rückserie) drei mal nicht an (die 
Gründe sind unerheblich), so wird sie ersatzlos aus der jeweiligen Spielklasse 



gestrichen.

10.
Rückzug oder Streichung einer Mannschaft in der Hinrunde:


Zieht eine BSG ihre Mannschaft in der Hinrunde zurück oder wird sie wg. 
dreimaligen Nichtantretens gestrichen, so werden auch alle Plus- u. Minuspunkte 
dieser Mannschaft gestrichen. Alle ausgetragenen Spiele dieser Mannschaft werden 
somit anulliert. Die Tabelle ist entsprechend zu korrigieren.

11.
Rückzug oder Streichung einer Mannschaft in der Rückrunde:


Zieht eine BSG ihre Mannschaft in der Rückrunde zurück oder wird sie wg.
dreimaligen Nichtantretens gestrichen, so werden die noch nicht ausgetragenen Spiele 
für den Gegner als gewonnen gewertet. Die bis zu diesem Zeitpunkt ausgetragenen 
Spiele behalten ihre Gültigkeit und verbleiben in der Tabelle.

12.
In allen Fällen gilt die zurückgezogene bzw. gestrichene Mannschaft als erster 
Absteiger.

13.
Sofern die TT-Spielordnung des BSV Münster nicht ausdrücklich etwas anderes 
bestimmt, gelten für den TT-Spielbetrieb die WO des DTTB mit den zusätzlichen Be-


timmungen des WTTV und die Spielordnung der ITTF.
 

14.
Änderungen der TT-Spielordnung können nur durch die TT-Spartenleiter des BSV 
Münster in der jährlichen Versammlung beschlossen werden. 

§ 3
Die Einzelmeisterschaften

1.
Alle Spieler/innen, die im Besitz eines gültigen Spielerpasses sind, können an den 
Einzelmeisterschaften teilnehmen. Das gilt auch für alle Gastspieler/innen und alle 
externen Vereinsspieler/innen.

2.
Für alle teilnahmeberechtigten Spieler/innen besteht die Möglichkeit in der 
Spielklasse, in der sie gemeldet sind, oder in einer höheren Spielklasse zu starten.


Eine Teilnahme in mehreren Klassen ist nicht möglich. Ausnahme: Ein Start in der 
Doppelkonkurrenz einer höheren Klasse ist weiterhin möglich. Die Berechtigung am 
Doppel der eigenen Spielklasse teilzunehmen besteht dann allerdings nicht mehr.

3.
Die Einladung zu den Einzelmeisterschaften erfolgt durch eine besondere 
Ausschreibung. Aus dieser Ausschreibung müssen alle näheren Einzelheiten 
hervorgehen. Für die Auslosung sowie die Durchführung dieser Meisterschaften ist 
der TT-Fachwart verantwortlich.

§ 4
Die Strafbestimmungen

1.
Der TT-Fachwart ist berechtigt, ohne mündliche Verhandlung vor der BSV-
Spruchkanmmer Ordnungsstrafen zu verhängen bzw. auf Punkteabzug zu erkennen, 
insbesondere bei 


- Unentschuldigtem Nichtantreten zu einem Pflichtspiel


- Entschuldigtem Nichtantreten zu einem Pflichtspiel


- Einsatz von nicht spielberechtigten Spielern/innen


- Nichteinhaltung der gemeldeten Reihenfolge im Mannschaftsmeldeformular


- Nicht fristgerechte Übersendung von Spielberichten
2.
Darüberhinaus gilt für weitere Strafen die Rechts- u. Verfahrensordnung des BSV 
Münster.

3.
Widersprüche gegen verhängte Strafen werden vor der BSV-Spruchkammer 
verhandelt.

Ostbevern, 27.06.2005



Betriebssport-Verband Münster e.V.








Wolfgang Busse
Markus Redbrake
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